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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TuS Kienberg : TSV Babensham III 
Freitag, 21.10.2022, 19:30 Uhr

0:10-Niederlage für den TSV Babensham III beim TuS 
Kienberg

Als Christian Richter sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch
schon wieder beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber
hatte gerade den TSV Babensham III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der TSV Babensham III, vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern,
meist auf verlorenem Posten, denn nur 1 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Steinberger / Richter machten mit Böcker / Eckerl
beim 11:5, 11:8, 11:2 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Beim wenig später
folgenden 11:7, 11:9, 14:12 gegen Semmler / Gruber fanden Buchner / Gauda von Anfang an die
richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Gregor Steinberger beim 3:0 mit
Michael Böcker. Beim 3:0-Erfolg gelang es Georg Buchner den Gastspieler Ulrich Semmler in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Stand von 4:0
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Martin Eckerl zeigte Günter Gauda seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das
war ein souveräner Sieg. Christian Richter hatte dann seinen Gegner Andreas Gruber beim
deutlichen 11:8, 11:9, 11:4 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine
eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TuS Kienberg und des TSV Babensham III. Gregor Steinberger überzeugte im Einzel
gegen Ulrich Semmler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Genügend
spielerische Mittel hatte Georg Buchner letztlich an der Hand, um sich gegen Michael Böcker
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim 3:1-Erfolg von Günter
Gauda gegen Andreas Gruber ging nur der erste Satz verloren. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Gauda mit einem 11:0 über Gruber hinwegfegte.
Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TuS Kienberg 9
Punkte, TSV Babensham III 0 Punkte. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian Richter seinen
Gegner Martin Eckerl beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Kienberg am 04.11.2022 gegen den DJK SV Griesstätt
IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 04.11.2022
gegen den SV Seeon versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Kienberg

Doppel: Steinberger / Richter 1:0, Buchner / Gauda 1:0 
Einzel: G. Steinberger 2:0, G. Buchner 2:0, G. Gauda 2:0, C. Richter 2:0 
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 TSV Babensham III
Doppel: Böcker / Eckerl 0:1, Semmler / Gruber 0:1 
Einzel: U. Semmler 0:2, M. Böcker 0:2, A. Gruber 0:2, M. Eckerl 0:2


